
 

 

Ein Gott der zweiten Chance 

„Gib Ihm noch eine Chance!“ ruft jemand in der Menge! Deine Lieblingsstelle im Film, die du 

zum 10.000 mal anschaust. Dir kommen die Tränen und du bist bewegt von dem was du 

siehst. Jemand im Film bekommt eine zweite Chance und du fühlst innerlich das die 

Gerechtigkeit gesiegt hat. Es gibt solche Szenen nicht nur im Film. Dank sei Gott! 

Ich möchte dich ermutigen mit mir auf eine kleine Reise zugehen, auf der wir sehen, dass es 

einen Gott gibt der gerne zweite Chancen vergibt. 

Elis Söhne Hofni und Pinhas 

Es gab einen Mann der hieß Eli und er gehörte zum Stamm Levi. Im Stamm Levi waren die 

Priester, die für das Volk Israel das Allerheiligste betreten durften, um für die Menschen 

immer wieder Versöhnung mit Gott herzustellen. Dies geschah durch Opfer die zur 

Vergebung der Sünden dargebracht wurden. 

In 1 Samuel 2 lesen wir das Eli 2 Söhne hat, Hofni und Pinhas. Sie besaßen die Frechheit von 

dem Fleisch und dem Fett selber zu essen, das eigentlich für Gott im Tempel dargebracht 

werden sollte! Und sie haben auch mit den Frauen geschlafen die vor dem Heiligtum ihre 

Arbeit verrichteten und missachteten alle Regeln die Gott angeordnet hatte! 

Krass oder? Vor und um Gottes Haus wo ER war versuchte die Dunkelheit, die Sünde zu 

herrschen und hatte bei Hofni und Pinhas leider gewonnen!! 

Ein Prophet kommt zu Eli und erklärt ihn was mit den Generationen nach ihm und seinen 

Söhnen passieren wird!! Das waren schreckliche Sachen: Armut, Elend und Tod sollten sie 

erleben. Eli hat als Vater wirklich Mist gebaut. Es scheint, dass er seine Söhne nicht im Griff 

hatte, sie nicht stark genug zurechtwies. Aber wir lesen nichts mehr darüber, wie Eli über all 

das fühlt, nachdem dieser Prophet ihn besucht hatte und ihm sagte, dass seine Zukunft und 

alle anderen Generationen nach Ihm dem Untergang geweiht sind. 

Doch Gott hat einen Plan, bei dem das Volk Gott erlebt und wo Menschen das Richtige tun. 

Der Plan beginnt mit dem Jungen Samuel. Und zwar ihn vorzubereiten für den Dienst, aber 

nicht nur als Hohepriester, sondern auch als Prophet. Seine Geschichte beginnt in 1. Samuel 

Kapitel 1. 

Der Junge Samuel 

Samuels Mutter Hanna konnte keine Kinder gebären und war sehr traurig und klagte Gott ihr 

Leid im Tempel. Der Prophet Eli sprach ihr zu, dass Gott ihr Gebet erhören würde. Sie wird 

schwanger und als Samuel ein kleiner Junge ist geht er in den Tempel. Er lernt von Eli wie 

man ein Priester wird. Wir lesen wie Samuel beginnt in Gott zu wachsen. Es ist, als gäbe Gott 

Eli einen neuen Versuch als Vater, eine zweite Chance! 



 

 

Hast du diese Kapitel so gesehen? Oder nur gedacht: „Gott sei Dank, dass Samuel 

genommen wurde und dann kann Gott aus diesem Schlamassel etwas Gutes tun!!?“ Ich 

habe es so oft gelesen und dass gar nicht betrachtet, dass Gott hier so viel Facetten von 

zweiten Chancen zeigt. 

• Gott gibt Eli wieder eine Vaterrolle und er erlebt es anders als bei seinen zwei 

Söhnen. 

• Gott gibt dadurch dem Volk Israel eine zweite Chance das wahre Bild eines Priesters 

zu sehen, statt das falsche Vorbild der Söhne Elis. 

• Gott zeigt durch dieses Handeln der zweiten Chance, dass er aufrichtig und gerecht 

ist und es gut mit den Menschen meint! 

König Saul und König David 

Es heißt dann weiter, dass Samuel heranwächst und Saul zum König salbt. Saul findet keinen 

Gefallen in Gottes Augen, weil er eifersüchtig und ungerecht ist. Sein eigenes Leben ist ihm 

viel wichtiger als das Volk und er ist kein guter und würdiger König. Jetzt kommen wir wieder 

zu einer Geschichte mit einer zweiten Chance.  

Gott wollte nie einen König für Israel haben, aber er hörte wie das Volk unbedingt einen 

König haben wollte. Da setzte Gott den Saul als König ein. Als Saul sich nicht würdig erweist 

und sich auch nicht ändert, da beauftragt Gott den Propheten Samuel einen zweiten König 

zu salben: David! Die zweite Chance für das Volk aber zugleich auch für Saul. Saul ist immer 

mehr bedrückt (psychisch krank oder gequält) und wird immer wieder durch die Musik von 

David beruhigt. Was für ein Bild: Gottes himmlischer Geist trifft auf unseren menschlichen 

Geist und kann uns frei machen.  

David war in dieser Zeit von Gott erfüllt und Saul aber nicht. Wo der Geist des Herrn ist, da 

ist Freiheit! Saul wird eifersüchtig auf David und will ihn sogar umbringen. Nach vielen 

Misshandlungen flieht David aus Angst um sein Leben. David begegnet Saul an 

verschiedenen Orten, wo er die Gelegenheit hätte den König Saul zu töten. Doch er 

verschont immer wieder sein Leben. Mehr als eine zweite Chance, die Saul hier von David 

immer wieder bekommt, wenn du mich fragst!! 

Dein Gott der zweiten Chance 

Es wäre einfach gewesen das Gleichnis des verlorenen Sohnes zu nehmen und über zweite 

Chancen zu reden. Aber diese Erzählungen sind wahre Begebenheiten und zeigen wie Gott 

sich im Alten Testament als gerecht und fair offenbart. Ein Gott der seinen Charakter nie 

ändert.  

Eins müssen wir wissen über zweite Chancen von Gott: wir sollten diese sehr ernst nehmen!! 

Wenn wir eine zweite Chance erleben, sollten wir nicht leichtsinnig damit umgehen. Wir 

sollten ernsthaft eine 180 Grad Wendung machen, damit wir echte Veränderung erleben 

und die Chance ergreifen und Ja zu dem Neuen sagen. Natürlich: Fehler werden wir 



 

 

weiterhin tun. Aber ich spreche von einer grundsätzlichen Herzenshaltung, die 100% nach 

Gottes Willen leben möchte. 

Petrus war eine Person, die immer wieder zweite Chancen bekam: 

Trotz seiner impulsiven, emotionellen Art: 

Markus 8,32 „Nein Jesus das wird dir nicht passieren!!“ Als Jesus verkündigt das er sterben 

wird. 

Markus 9,5 Als Petrus auf dem Berg der Verklärung erlebt wie Elia und Moses mit Jesus 

reden: „Lass uns hier bleiben und Zelte/Hütten bauen für euch Drei!“ Statt den Menschen zu 

zeigen dass Gott wirklich real ist und Jesus von Gott geschickt wurde und was die erlebt 

haben ist so echt! 

Lukas 22,57 „Ich kenne Ihn überhaupt nicht!“ Nach der Auferstehung erscheint Jesus dem 

Petrus ganz persönlich. Petrus war zurück zu seiner alten Arbeit dem Fischen gegangen. Man 

sieht, dass er aufgegeben hat. Doch Jesus begegnet ihm nach seinem Verrat ganz persönlich 

und beruft ihn erneut in den Dienst. Welch große Gnade und Liebe. Was für eine zweite 

Chance!! 

Vielleicht kannst du dich identifizieren mit einem von diesen Beispielen oder du hast selbst 

schon in deinem eigenen Leben erfahren, was es bedeutet eine zweite Chance zu 

bekommen. 

• Ist dir bewusst, dass Gott dir eine zweite Chance geben möchte? Es ist nie zu spät 

(Petrus). 

• Bist du bereit Gott eine zweite Chance in deinem Leben zu geben? (Buße) 

Du muss nie denken: „Ich glaube Gott kann das nicht verzeihen.“ 

Oder: „Es ist zu spät. Er hat mir so oft eine zweite, dritte oder zehnte Chance gegeben und 

ich habe es nicht ernst genommen. Mein Ego war viel wichtiger für mich oder meine Gefühle 

waren zu stark Nein zu sagen.“ ES IST NIE ZU SPÄT!! 

Sag Ja zu Gottes zweiter Chance und bleib dabei! 

Was kannst du ganz praktisch tun? 

• Schreibe dir eine Notiz und hänge sie auf, wo du es täglich siehst. Vielleicht ein Wort, 

ein kurzer Satz oder eine Bibelstelle, die dich motiviert nicht aufzugeben. Z. B.: „Du 

kannst das!“ oder „Meine zweite Chance – los geht’s!“. 

• Vertraue dich jemand an, das du in einem Bereich kämpfst und dran bleiben 

möchtest. Frage ob die Person mit dir betet, dich trägt und dich ermutigt. Dich auch 

in Rechenschaft zieht, liebevoll versteht sich.  

• Schaue nicht ständig auf deine Schwächen, sondern schaue auf deine Ziel. Gott 

vergibt wenn wir es von Herzen EINMAL aussprechen!!! 


